
Liebe Mitarbeitende, Leitende, Freunde und 
Förderer der Johannesstift Diakonie,

für das Jahr 2023 liegt uns wieder ein sehr reichhaltiger Jahresbericht vor. Und das 
 verdanken wir in erster Linie unseren Mitarbeitenden, der Leistung des Vorstands und der 
Geschäftsführungen und allen, die uns wohlgesonnen sind.

Zunächst möchte ich die Herbsttagung 2023 mit dem Schwerpunkt „Künstliche Intelligenz“ er-
wähnen, die mit allen leitenden Mitarbeitenden der Johannesstift Diakonie stattgefunden hat. 
In diesem Rahmen wurde deutlich, über welch hochmoderne IT-Infrastruktur wir in unserem 
Unternehmen verfügen. Wir profi tieren in allen Bereichen von der schnellen und datenschutz-
gerechten Verarbeitung von Informationen – eine unverzichtbare Basis für ein innovatives Unter-
nehmen wie unseres.

Ebenso unverzichtbar sind die Mitarbeitenden in der Johannesstift Diakonie. Das große Engage-
ment jede*r Einzelnen zeigt uns, dass Menschen gern bei uns arbeiten, wir als Arbeitgebermarke 
gut aufgestellt sind und der besondere Geist unseres diakonischen Unternehmens spürbar ist. 
Unsere Mitarbeitenden engagieren sich auch in politischer Hinsicht und forderten 2023 auf zahl-
reichen Demonstrationen bessere Rahmenbedingungen für ihre Arbeit und vor allem die Gleich-
behandlung gegenüber anderen Trägern im Gesundheits- und Sozialwesen. Dafür werden wir 
uns als Johannesstift Diakonie auch weiterhin einsetzen.

Auch im Bereich des sozialen Engagements hat unsere gemeinnützige Johannesstift Diakonie 
2023 viel geleistet. Hervorheben möchte ich besonders die Unterstützung für ukrainische Gefl üch-
tete. Schwer erkrankten Menschen haben wir auf dem Gelände des Evangelischen Johannesstifts 
eine professionelle und fürsorgliche palliative Versorgung ermöglicht. 

Nach so einem vielfältigen Jahr 2023 gilt es nun, Danke zu sagen. Danke an alle, die am Erfolg 
der Johannesstift Diakonie beteiligt sind. Danke an die Mitarbeitendenvertretung und den Be-
triebsrat für die gute Zusammenarbeit sowie ein Dank an die Vorstandsmitglieder und unsere 
Mitglieder des Aufsichtsrates.

Als Aufsichtsrat sind wir sehr bemüht, zu jeder Zeit die Weiterentwicklung aller Sparten der 
Johannesstift Diakonie im Blick zu behalten und zu unterstützen. Gern nehmen wir dazu Vor-
schläge und neue Impulse von außen an, um diese zu diskutieren. Trotz der aktuell schwierigen 
Rahmenbedingungen lässt uns das sehr gute wirtschaftliche Ergebnis der Johannesstift Diakonie 
positiv in die Zukunft blicken, in der wir auch weiterhin als innovatives Unternehmen erfolgreich 
sein wollen und die Stärken jede*r Einzelnen fördern, denn auf der Grundlage unseres diakoni-
schen Auftrages gilt: Vielfalt macht uns stark!
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